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Begründung 
 
Durch den Landesrechnungshof Brandenburg (LRH) wurde im Rahmen einer überörtli-
chen Prüfung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens die Wirtschaftlichkeit des 
Vollstreckungswesens in den Landkreisen geprüft.  
 
Anlass waren die festgestellten Defizite bei der Beitreibung öffentlich-rechtlicher Forde-
rungen in den einzelnen Landkreisen. 
 
Das Ziel bestand darin, die Wirtschaftlichkeit und Effektivität des Vollstreckungswesens 
auf der Basis von Kennzahlen zu beurteilen. 
 
Der LRH hatte zur Beurteilung der Wirtschaftlichkeit des Vollstreckungswesens allen 
Landkreisen Fragebögen mit der Bitte übersandt, bestimmte Daten zur Verfügung zu 
stellen, aus denen Quoten gebildet wurden. Die überörtlichen Erhebungen durch den LRH 
fanden im Jahr 2004 statt und bezogen sich auf den Prüfungszeitraum 2000 bis 2003. 
 
Da die Verwaltungsvollstreckung mannigfaltigen Einflüssen unterworfen ist, war eine Be-
urteilung auf Grund von unvollständig zur Verfügung stehenden Daten nur eingeschränkt 
möglich. 
 
Die Prüfung ergab, dass 
 
− die Landkreise regelmäßig nicht in der Lage waren, Daten zur Beurteilung der Wirt-

schaftlichkeit des Verwaltungshandelns unmittelbar über die Vollstreckungssoftware 
zur Verfügung zu stellen, 

 
− die Kostenbeiträge für identisches Verwaltungshandeln unterschiedlich sind. 
 
Die Landkreise wurden gebeten, auf der Basis von Kennziffern des Berichtes das Ver-
waltungshandeln zukünftig jährlich zu evaluieren. Das Ministerium des Innern wurde im 
Ergebnis der überörtlichen Prüfung gebeten, die Rechtsgrundlagen für die Kostenbeiträ-
ge zu vereinheitlichen. 
 
Auszüge aus dem Bericht werden Ihnen nachstehend zur Information mit dieser Berichts-
vorlage übergeben. 
 














































